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Zu einem Ehrenabend für langjährige Feuerwehrkameradinnen/-kameraden  
hatte die Gemeinde Rauhenebrach, vertreten durch den 1. Bürgermeister  

Matthias Bäuerlein, ins Feuerwehrhaus Untersteinbach eingeladen.
Alle zu ehrenden, aktiven Feuerwehrleute haben sich durch Ihre  
25 - bzw. 40 – jährige ehrenamtliche Tätigkeit in hohem Maße  

um das Gemeinwohl verdient gemacht.

Das Foto zeigt neben dem 1. Bürgermeister Matthias  
Bäuerlein, den stellvertretenden Landrat Oskar Ebert,  
KBR Ralf Dressel, KBI Thomas Neeb und den KBM  

Johannes Betz sowie alle Geehrten.
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Aus dem Gemeinderat

 ■ Inhalte aus der Sitzung des Gemeinderates 
Dienstag, 11.10.2022, 19:30 Uhr

Trinkwasserversorgung
Der Gemeinderat diskutierte über das weitere Vorgehen zur 
Sanierung der gemeindlichen Trinkwasserversorgung. Ge-
plant war ein Sachvortrag des Ing.Büros Kellermann, der 
jedoch krankheitsbedingt ausgefallen ist. Dennoch konnte 
sich der Gemeinderat aufgrund einer Präsentation ein Bild 
verschaffen. Wichtig sind vor allem die Aufrechterhaltung 
der Versorgungssicherheit der Bevölkerung mit Trinkwasser 
zum einen während Trockenperioden und aufgrund der Aus-
wirkungen des Klimawandels und zum zweiten während der 
Bau- bzw. Renovierungsphasen einzelner technischer Anla-
gen, während derer Brunnen abgeschaltet werden müssen. 
Außerdem gibt es Vorgaben hinsichtlich des Brandschutzes, 
die zusätzliche Wasserkapazitäten notwendig machen. Ob 
dies mit unserer bestehenden Struktur von Brunnen und 
Quellen gemeistert werden kann oder ein zweites Standbein 
mittels Fremdwasserbezug geschaffen werden muss ist eine 
der wichtigsten nächsten Entscheidungen. Hiervon hängt 
auch die Verlängerung der Wassererlaubnisse ab.

Feuerwehren, Beschaffung einer Drehleiter für die FFW 
Untersteinbach
Der Gemeinderat hatte sich in mehreren vorangegangenen 
Gemeinderatssitzungen über den Antrag der FFW Unter-
steinbach zur Beschaffung einer Drehleiter beraten. In der 
letzten Sitzung wurden die verschiedenen Argumente aus 
Sicht der Verwaltung gegenüber und schließlich zur Abstim-
mung gestellt. Für diese Abstimmung beantragte Gemein-
derat Markus Karbacher eine namentliche Abstimmung, die 
letztlich mit 5 : 9 Stimmen gegen die Anschaffung einer Dreh-
leiter durchgeführt wurde.

Bauleitplanung; Hofäcker II, 2. Änderung, Geusfeld; 
Beteiligung, Behandlung der Stellungnahmen und  
Abwägung
Im Rahmen der Beteiligung wurden in den Entwurf des Be-
bauungsplanes „Hofäcker II, 2. Änderung“ Geusfeld die 
eingegangenen Stellungnahmen der Behörden und Träger 
öffentlicher Belange diskutiert und alle Interessen gegenei-
nander abgewogen. Über die Ergebnisse wurde Beschluss 
gefasst.

Bauleitplanung; Hofäcker II, 2. Änderung, Geusfeld; 
Satzungsbeschluss
Der Bebauungsplan „Hofäcker II, 2. Änderung, Geusfeld“ 
wurde in der aktuellen Fassung als Satzung beschlossen. 
Dieser liegt ab sofort in der Gemeindeverwaltung zur Ein-
sichtnahme aus.

Bauantrag
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garagen in Ober-
steinbach. 

Straßenbeleuchtung Geh- und Radweg Untersteinbach - 
Wustviel bis Siedlung Am Breiten Rain, Auftragsvergabe
Der Geh- und Radweg Untersteinbach – Wustviel soll vom 
Ortsausgang bis zur Siedlung am Breiten Rain beleuchtet 
werden. Um dem Umweltgedanken Rechnung zu tragen 

wurde ein Angebot für Solarleuchten angefordert. Die Kos-
ten hierfür belaufen sich auf 18.242,70 € incl. Lieferung und 
Montage. Diese Ausführungsvariante wurde vom Gemeinde-
rat beschlossen. Es soll noch geklärt werden, ob ein intelli-
gentes Beleuchtungssystem möglich sei bzw. wie hoch die 
Mehrkosten wären. In diesem Fall würden die Lampen nur für 
eine gewisse Zeit leuchten, wenn jemand den Radweg betritt 
bzw. befährt.

Energieversorgung, Strombezug 2023 - 2025, Abschluss 
einer Vereinbarung
Für die Stromlieferung an die Gemeinde Rauhenebrach wur-
de für 2023 – 2025 eine Vereinbarung mit der ÜZ Mainfran-
ken, Lülsfeld, abgeschlossen.

Vereine, Zuschussantrag SC Prölsdorf
Der Gemeinderat beschloss einen Zuschuss i.H.v. 10 % an 
den SC Prölsdorf zur Erneuerung der Flutlichtanlage und ei-
nes Ballfangzaunes.

Informationen der Gemeindeverwaltung

 ■ Brennholzvergabe der Gemeinde  
Rauhenebrach

Die Gemeinde Rauhenebrach stellt in dieser Einschlagsaison 
wieder Brennholz für Privatpersonen zur Verfügung.
Anmeldetermin bis 30.11.2022 unter Telefonnummer 
09554/9221-12.
Für das Einschlagjahr 2022/2023 gelten folgende Brennholz-
preise (brutto):
32,00 €/Ster für Laubholz / Hartholz in Selbstwerbung
18,00 €/Ster für Nadelholz / Weichholz in Selbstwerbung
62,00 €/Ster für Laubholz / Hartholz Verkauf frei Waldstraße 
(Polterholz)-entspricht ca. 89 €/m³
Die Gemeinde Rauhenebrach rät dringend davon ab, 
abgestorbene Laubhölzer händisch zu fällen. Das Kro-
nenmaterial bricht unkontrolliert ab und birgt erhebliche 
Unfallgefahr.

 ■ Ausweisdokumente
Alle Personalausweise und Reisepässe, die bis einschließlich 
10.10.2022 beantragt wurden, können in der Gemeindever-
waltung Zimmer Nr. 1 abgeholt werden.
Bitte bringen sie dazu Ihre abgelaufenen Ausweispapiere mit.

 ■ Erinnerung - Aufstellen des Veranstal-
tungskalenders 2023

Die Gemeindeverwaltung wird für das Jahr 2023 wieder ei-
nen Veranstaltungskalender zusammenstellen und in der De-
zember-Ausgabe des Gemeindekuriers veröffentlichen.
Es wird deshalb gebeten, dass alle Vereine, die Veranstaltun-
gen abhalten, diese bis spätestens

04. November 2022
in der Gemeindeverwaltung melden.
Später eingehende Meldungen werden in den Veranstal-
tungskalender nicht mehr aufgenommen.
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 ■ Fundsachen
Folgende Dinge wurden in der letzten Zeit gefunden und in 
der Gemeinde abgegeben:
Im Mai 2022 ein Schlüssel mit Toröffner in Wustviel, zwi-
schen der St.-Kilian-Straße und Friedhofsstraße
Im Juni 2022 eine Guthabenkarte am Radweg Unterstein-
bach
Im Juli 2022 ein Airpod-Ladegerät am Straßengraben zwi-
schen Prölsdorf und Schindelsee
Im Oktober 2022 Regenschirme an der Feuerwehr Unter-
steinbach nach der Fahrzeugweihe

 ■ Wichtige Information zum Wechsel der 
Wasserzähler:

Die Gemeinde Rauhenebrach wird im Herbst alle Wasseruh-
ren wechseln, deren Eichdatum abgelaufen ist. Gemäß den 
geltenden DIN-Vorschriften (DIN1988) muss der Wasserzäh-
ler mit einer Halterung an der Wand (Wasserzählerbügel) be-
festigt sein.
Die Hersteller aller Wasserzähler bestehen in der entspre-
chenden Einbauanleitung auf einen „spannungsfreien Ein-
bau“ der Wasseruhr. Bei Missachtung dieser Vorgaben 
(=nicht fachgerechter Einbau des Zählers) besteht die Mög-
lichkeit, dass eine Schadensregulierung bei Wasserschäden 
abgelehnt wird, wenn der Wasserzähler undicht wird oder 
bricht. Die eichrechtlichen Vorgaben verlangen ebenfalls ei-
nen spannungsfreien Einbau, um die Messgenauigkeit des 
Zählers zu gewährleisten.
In der Satzung der Gemeinde ist ebenfalls geregelt, dass die 
Anlage nur nach den anerkannten Regeln der Technik errich-
tet, erweitert, geändert und unterhalten werden darf.
Das nachfolgende Schaubild soll verdeutlichen, worauf es 
bei einem richtig installierten Hausanschluss ankommt.

Bitte überprüfen Sie Ihre Wasserinstallation und lassen 
Sie ggf. einen Wasserzählerbügel nachrüsten, damit ein 
spannungsfreier Wechsel der Wasserzähler gewährleis-
tet werden kann.

 ■ Mitteilung der Gemeindekasse
Die Gemeindekasse weist auf folgende Zahlungstermine hin:
Grundsteuer A+B 4. Rate 2022
Wassergebühren  Abrechnung 2022
Kanalgebühren  Abrechnung 2022
Gewerbesteuer  4. Rate 2022
Alle o.g. Gebühren und Steuern sind am 15.11.2022 zur Zah-
lung fällig.
Wir bitten alle Abgabepflichtigen, die der Gemeindekasse 
noch keine Abbuchungserklärung erteilt haben, die Gebüh-
ren und Steuern zum fälligen Zeitpunkt zu begleichen. Nach 
Ablauf der Fälligkeitstermine müssen Rückstände gebühren-
pflichtig beigetrieben werden.

 ■ Zurückschneiden von Bäumen und  
Sträuchern

Die Gemeinde bittet alle Grundstückseigentümer ihre Bäume 
und Sträucher soweit zurückzuschneiden, dass einerseits 
die Gehwege ohne Behinderung begangen werden können 
und andererseits eine Beeinträchtigung der Sicht der Ver-
kehrsteilnehmer ausgeschlossen ist. 
Es wird darauf hingewiesen, dass sich aus Beschädigungen, 
die durch überhängendes Astwerk verursacht werden, Re-
gressansprüche gegen den jeweiligen Grundstückseigentü-
mer ergeben können.

Umweltecke

 ■ Altpapiersammlung 
Die nächste Altpapiersammlung im Gemeindebereich Rau-
henebrach findet am:
Dienstag, den 15. November 2022
statt.

 ■ Leerung der Gelben Tonne 
Die nächste Leerung der gelben Tonne findet in der Gemein-
de Rauhenebrach für alle Ortsteile
am Freitag, den 18. November 2022
statt.
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Volkshochschule

 ■ Volkshochschule Rauhenebrach  
November und Dezember 

Petra Friesl
Gemeinde Rauhenebrach
Rathaus Untersteinbach, Hauptstr. 1
96181 Rauhenebrach
Tel. (0 95 54) 92 21-0
Fax (0 95 54) 92 21-21
gemeinde@rauhenebrach.de

B 15.15 Weihnachtsgeschenke DIY: Edle Weihnachts-
karten in Wachs
Zaubern Sie fantasievolle und einzigartige Weihnachtskarten 
aus heißem Wachs.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Werkzeug und Material werden gestellt
Isolde Klimach
Mo., 28.11.22, 18.00 - 19.30 Uhr
Untersteinbach / Schule, Werkraum, € 15,00 (inkl. Material-
kosten)

Bekanntmachungen der Feuerwehr

 ■ Hydrantenspülung Geusfeld
Am Samstag, den 05.11.2022 werden, im Rahmen einer 
Übung der Feuerwehr Geusfeld, in den Nachmittagsstunden 
im Ortsbereich Geusfeld die Hydranten gespült. 
1. Kommandant
Fabian Fösel

 ■ Hydrantenspülung Prölsdorf
Am Samstag, 12.11.2022 werden von 16.00 - 19.00 Uhr die 
Hydranten in Prölsdorf gespült.
1. Kommandant
Bernd Blaurock

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Notariat Eltmann
Nächster Sprechtag des Notariats Eltmann findet
am Dienstag, den 06. Dezember 2022 ab 15:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Rauhenebrach statt.
Bitte um vorherige Terminabsprache telefonisch unter 
09522/708935-0, per Telefax unter 09522/708935-35 oder 
per e-mail info@notar-eltmann.de

 ■ Militärübung; Übung der Bundeswehr im 
Bereich des Landkreises Haßberge;

Sehr geehrte Damen und Herren,
in der Zeit von 07.11.2022 bis einschließlich 10.11.2022 hält 
die Bundeswehr eine Übung ab, die sich im Landkreis Haß-
berge und sehr wahrscheinlich auch in Ihren Gemarkungs-
grenzen abspielen wird.
Die Soldaten werden zu Fuß und in Rad-Fahrzeugen üben.
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppe fernzuhalten.
Das Manöver ist ortsüblich bekanntzugeben; die Jagdpäch-
ter sind zu verständigen.
Mit freundlichen Grüßen
Lindner
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Kindergartennachrichten

An die Mitglieder des Caritaskindergartenvereins  
Untersteinbach

 ■ Einladung zur Mitgliederversammlung

am Montag, den 07. November 2022 um 19:00 Uhr 
im Kindergarten Untersteinbach

Tagesordnung:
1. Neuwahl eines Kassiers
2. Wünsche und Anträge
Es ergeht an alle Mitglieder herzliche Einladung. Es gelten die 
zum Zeitpunkt der Versammlung gültigen Corona-Regeln.
HINWEIS: Sollte kein neuer Kassier gewählt werden, droht 
der Rücktritt der übrigen Vorstandschaft und in der Folge die 
Auflösung des Vereins. Die Zukunft des Kindergartens wäre 
dann ungewiss. Auf jeden Fall verlieren die Eltern viele Mög-
lichkeiten, das Kindergartenleben mitzugestalten und die 
Beiträge würden zwangsläufig erheblich steigen. 
Sebastian Schroll 
1. Vorsitzender

 ■ Ganz viel Herzblut für den Nachwuchs
Am 30.09.2022 beendete Frau Maria Heinrich nach 38 Jah-
ren Ihre Tätigkeit als Kindergärtnerin und Leiterin des Kinder-
garten Untersteinbach. Ihre ruhige, freundliche Art machten 
Sie zur geliebten Erzieherin für die Kinder. Ihre Kompetenz, 
Offenheit und Erfahrung zur wertvollen Ansprechpartnerin für 
die Eltern.
Für den wohlverdienten Ruhestand die besten Wünsche und 
vor allem viel Gesundheit.

Vereine und Verbände

 ■ VdK-Kreisverband Haßberge
Der VdK-Kreisverbandes Haßberge, Torgraben 3, bietet nach 
telefonischer Terminvereinbarung Tel.Nr.: 09521/5602 sozial-
rechtliche Beratungen an.

 ■ Sprechtag des Sozialverbandes VdK im 
VdK-Ortsverband Ebrach

Telefonnummer der Kreisgeschäftsstelle lautet: 0951/51935-0.
Der Sprechtag des VdK-Ortsverband Ebrach findet am  
Mittwoch, den 16. November 2022 von 10.45 Uhr bis 12.00 
Uhr im Rathaus in Ebrach statt.
Um eine Voranmeldung in der Kreisgeschäftsstelle wird ge-
beten.

IMPRESSUM
Gemeinde-Kurier 
Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Rauhenenbrach 
Der Gemeinde-Kurier der Gemeinde Rauhenenbrach erscheint monat-
lich jeweils am letzten Freitag. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle 
erreichbaren Haushalte im Verbreitungsgebiet.
Herausgeber, Druck und Verlag: 
Holch Medien Service, Haselnussstraße 23, 97500 Ebelsbach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Rauhenenbrach Matthias 
Bäuerlein, Hauptstraße 1, 96181 Rauhenenbrach
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Ute Holch, Holch Medien Service
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.
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Information der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im November ist am 14. November 2022.
Erscheinungstag ist am 25. November 2022.

Ländliche Entwicklung

 ■ Charakterbaum mit Problemen

Ebrach – Auch die starke Buche hat Probleme mit der 
Trockenheit
Sie werden älter, sie werden dicker und sie werden mehr. 
Buchen sind die prägende Charakterbaumart im Steiger-
wald, sie haben hier fast optimale Voraussetzungen. Ob 
das auch im Klimawandel so bleibt, muss sich zeigen. 
Auch den Buchen setzt die aktuelle Trockenheit stark zu: 
Försterin Barbara Ernwein setzt auf Vielfalt. 

Buchen sind imposante Bäume. Bis zu 45 Meter hoch und 
500 Jahre alt können sie werden. Angesichts dieser Zahl 
könnte man Buchen im Alter von 150 Jahren noch fast als 
„jugendlich“ bezeichnen. „Wir fördern und schützen gezielt 
dicke und für den Naturschutz wichtige Bäume im gesamten 
Steigerwald.“ Die Erfolge der langjährigen Waldpflege sind 
im gesamten Steigerwald sichtbar und auch mit Zahlen be-
legbar“ so Ernwein.

Breite Schulter, kräftige Ellbogen
Mutter Natur hat die Buche, Baum des Jahres 2022, mit gu-
ten Voraussetzungen an den Start geschickt. „Die Bäume 
wachsen leicht einen halben Meter pro Jahr in die Höhe und 
werden bis zu einem Zentimeter stärker im Jahr, wenn sie 
ausreichend Licht und Platz haben“, erklärt die Försterin, die 
für knapp 17.000 Hektar Wald in der Region zuständig ist.
Zudem hat die Buche eine Reihe von positiven Eigenschaf-
ten, über die sich Forstleute und Holzverarbeiter in der Re-
gion gleichermaßen freuen. Ihr Holz ist hart, dank seiner ho-
mogenen Struktur ist es gut zu verarbeiten und wegen seiner 
hohen Druckfestigkeit wird es oft für Fußböden und Treppen, 
aber auch für Möbel, Türen und Furniere verwendet. Rest-
hölzer und schlechtere Sortimente ergeben hervorragendes 
Brennholz und ersetzen fossile Energieträger. 
„Mehr Baumarten auf einer Fläche bedeutet mehr Vielfalt, so 
entstehen unterschiedliche Lebensräume und somit mehr 
Biodiversität,“ beschreibt Försterin Ernwein. 

Trockenheit schädigt Buchen 
Die letzten Jahre haben nicht nur im Steigerwald gezeigt, 
dass die Buche bei aller Durchsetzungskraft längere Tro-
ckenphasen weniger gut verträgt als gedacht. Der Klima-
wandel nimmt gerade richtig Fahrt auf. Auch in Unterfranken 

registrieren die Forstleute zahlreiche geschädigte oder tote 
Buchen. Abgestorbene Kronen, fehlendes Laub: „Buchen al-
len Alters macht der Klimawandel zu schaffen. Trotz ihrer tie-
fen Wurzeln erreicht die Buche oft kein Wasser mehr“, erklärt 
Ernwein. Die Folgen sind Schäden, die oft zum Absterben 
des Baumes führen. „Die Buchenschäden treten überall auf, 
wo es wärmer und trockener wird. Aktuelle Studien zeigen, 
dass es dabei keine Rolle spielt, ob die Wälder bewirtschaf-
tet werden oder nicht. Entscheidend sind auch im Steiger-
wald der Standort mit den Rahmenbedingungen Temperatur 
und Niederschlag,“ so Ernwein, die aber auch davor warnt, 
die Buche abzuschreiben. Das Ziel, so betont sie, heißt Viel-
falt. „Die Buche ist fester Bestandteil dieser Vielfalt, ohne sie 
wird es schwierig.“ Dass die Buche die Belastung durch den 
Klimawandel aber allein trägt, dürfte sie überfordern – trotz 
breiter Schultern und kräftigen Ellbogen. 

 ■

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Informationen zum Regionalbudget 2023
Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durchge-
führt werden, die der Umsetzung des  Integrierten Ländli-
chen Entwicklungskonzepts (ILEK) dienen und im Gebiet 
der Lebensregion plus liegen.
Die vom Entscheidungsgremium bewilligten Kleinprojekte 
verfolgen den Zweck, die ländlichen Räume als Lebens-,  
Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und weiter-
zuentwickeln. Dabei stehen im Fokus:
• Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich der 

erreichbaren Grundversorgung, attraktiver und lebendiger 
Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleerständen

• Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landes
planung

• Belange des Natur, Umwelt, und Klimaschutzes
• Reduzierung der Flächeninanspruchnahme
• demografischen Entwicklung sowie
• Digitalisierung

Die trockenen und heißen Sommer der letzten Jahre  
haben deutliche Spuren an den Buchen hinterlassen. 
(Fotos: Axel Reichert, Bayerische Staatsforsten)
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Information der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss
für die Ausgabe im November ist am 14. November 2022.
Erscheinungstag ist am 25. November 2022.

Ländliche Entwicklung

 ■ Charakterbaum mit Problemen

Ebrach – Auch die starke Buche hat Probleme mit der 
Trockenheit
Sie werden älter, sie werden dicker und sie werden mehr. 
Buchen sind die prägende Charakterbaumart im Steiger-
wald, sie haben hier fast optimale Voraussetzungen. Ob 
das auch im Klimawandel so bleibt, muss sich zeigen. 
Auch den Buchen setzt die aktuelle Trockenheit stark zu: 
Försterin Barbara Ernwein setzt auf Vielfalt. 

Buchen sind imposante Bäume. Bis zu 45 Meter hoch und 
500 Jahre alt können sie werden. Angesichts dieser Zahl 
könnte man Buchen im Alter von 150 Jahren noch fast als 
„jugendlich“ bezeichnen. „Wir fördern und schützen gezielt 
dicke und für den Naturschutz wichtige Bäume im gesamten 
Steigerwald.“ Die Erfolge der langjährigen Waldpflege sind 
im gesamten Steigerwald sichtbar und auch mit Zahlen be-
legbar“ so Ernwein.

Breite Schulter, kräftige Ellbogen
Mutter Natur hat die Buche, Baum des Jahres 2022, mit gu-
ten Voraussetzungen an den Start geschickt. „Die Bäume 
wachsen leicht einen halben Meter pro Jahr in die Höhe und 
werden bis zu einem Zentimeter stärker im Jahr, wenn sie 
ausreichend Licht und Platz haben“, erklärt die Försterin, die 
für knapp 17.000 Hektar Wald in der Region zuständig ist.
Zudem hat die Buche eine Reihe von positiven Eigenschaf-
ten, über die sich Forstleute und Holzverarbeiter in der Re-
gion gleichermaßen freuen. Ihr Holz ist hart, dank seiner ho-
mogenen Struktur ist es gut zu verarbeiten und wegen seiner 
hohen Druckfestigkeit wird es oft für Fußböden und Treppen, 
aber auch für Möbel, Türen und Furniere verwendet. Rest-
hölzer und schlechtere Sortimente ergeben hervorragendes 
Brennholz und ersetzen fossile Energieträger. 
„Mehr Baumarten auf einer Fläche bedeutet mehr Vielfalt, so 
entstehen unterschiedliche Lebensräume und somit mehr 
Biodiversität,“ beschreibt Försterin Ernwein. 

Trockenheit schädigt Buchen 
Die letzten Jahre haben nicht nur im Steigerwald gezeigt, 
dass die Buche bei aller Durchsetzungskraft längere Tro-
ckenphasen weniger gut verträgt als gedacht. Der Klima-
wandel nimmt gerade richtig Fahrt auf. Auch in Unterfranken 

registrieren die Forstleute zahlreiche geschädigte oder tote 
Buchen. Abgestorbene Kronen, fehlendes Laub: „Buchen al-
len Alters macht der Klimawandel zu schaffen. Trotz ihrer tie-
fen Wurzeln erreicht die Buche oft kein Wasser mehr“, erklärt 
Ernwein. Die Folgen sind Schäden, die oft zum Absterben 
des Baumes führen. „Die Buchenschäden treten überall auf, 
wo es wärmer und trockener wird. Aktuelle Studien zeigen, 
dass es dabei keine Rolle spielt, ob die Wälder bewirtschaf-
tet werden oder nicht. Entscheidend sind auch im Steiger-
wald der Standort mit den Rahmenbedingungen Temperatur 
und Niederschlag,“ so Ernwein, die aber auch davor warnt, 
die Buche abzuschreiben. Das Ziel, so betont sie, heißt Viel-
falt. „Die Buche ist fester Bestandteil dieser Vielfalt, ohne sie 
wird es schwierig.“ Dass die Buche die Belastung durch den 
Klimawandel aber allein trägt, dürfte sie überfordern – trotz 
breiter Schultern und kräftigen Ellbogen. 

 ■

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ Informationen zum Regionalbudget 2023
Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durchge-
führt werden, die der Umsetzung des  Integrierten Ländli-
chen Entwicklungskonzepts (ILEK) dienen und im Gebiet 
der Lebensregion plus liegen.
Die vom Entscheidungsgremium bewilligten Kleinprojekte 
verfolgen den Zweck, die ländlichen Räume als Lebens-,  
Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und weiter-
zuentwickeln. Dabei stehen im Fokus:
• Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließlich der 

erreichbaren Grundversorgung, attraktiver und lebendiger 
Ortskerne und der Behebung von Gebäudeleerständen

• Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Landes
planung

• Belange des Natur, Umwelt, und Klimaschutzes
• Reduzierung der Flächeninanspruchnahme
• demografischen Entwicklung sowie
• Digitalisierung

Die trockenen und heißen Sommer der letzten Jahre  
haben deutliche Spuren an den Buchen hinterlassen. 
(Fotos: Axel Reichert, Bayerische Staatsforsten)

Wie sieht die Förderung aus?
Die Zuwendung für ein Kleinprojekt wird als Zuschuss im 
Wege der Anteilfinanzierung gewährt. Die tatsächlich ent-
standen Nettoausgaben (Bruttokosten abzüglich Umsatz-
steuer, Skonti, Boni und Rabatte) werden mit bis zu 80 % 
bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 EUR und unter 
Berücksichtigung der im Falle der Auswahl im privatrechtli-
chen Vertrag festgelegten maximalen Zuwendung. Kleinpro-
jekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR werden 
nicht gefördert. Handelt es sich beim Träger des Kleinpro-
jekts (Letztempfänger) um den Inhaber eines Unternehmens 
und wird im Falle einer Förderung daraus ein wirtschaftli-
cher Vorteil erzielt, sind ergänzend die Bestimmungen des 
EU-Beihilferechts für den Bereich Gewerbe anzuwenden 
(Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 vom 18.12.2013)
Zuwendungs- und antragsberechtigt sind
• Juristische Personen des öffentlichen und privaten Rechts
• natürliche Personen und Personengesellschaften
Nicht zuwendungs- und antragsberechtigt sind:  
politische Parteien und Interessensgruppen

Weitere Informationen 
• Die Förderanträge können vom 15.11.2022 bis zum 

31.12.2022 bei der Verantwortlichen Stelle (Gemeinde 
Rauhenebrach) eingereicht werden.

• Mit der Umsetzung des Projekts darf erst nach der 
Förderzusage begonnen werden (der Abschluss eines 
der Ausführung zugrunde liegenden Liefer- und Leistungs-
vertrages ist dabei grundsätzlich als Beginn zu werten).

• Das Projekt muss bis zum 20.09. des jeweiligen Jahres 
vollständig durchgeführt und abgerechnet sein, d.h. 
auch alle Rechnungen müssen bis zu diesem Zeitpunkt 
bezahlt worden sein.

• Der Projektträger muss bis spätestens zum 01.10. des 
jeweiligen Jahres der verantwortlichen Stelle den Durch-
führungsnachweis inkl. aller Anlagen vorgelegt haben.

• Die förderfähigen Gesamtkosten (netto) des Projektes 
dürfen 20.000 # nicht übersteigen. Andernfalls kann das 
Projekt nicht mehr als Kleinprojekt gewertet werden.

• Der Zuwendungsbedarf muss die Bagatellgrenze von  
500 # überschreiten.

• In einem Aufruf kann pro Projekt nur ein Antrag einge-
reicht werden. Eine Aufteilung von Projekten zur Unter-
schreitung der Gesamtausgaben ist nicht zulässig.

Haben Sie Fragen?   
ILE Managerin  09554-9221-17
Frau Ulla Schmidt info@ile-hassberge.de 
Hauptstraße 1  www.lebensregionplus.de
96181 Rauhenebrach

 ■ Übung der Bundeswehr im Bereich des 
Landkreises Hassberge

In der Zeit vom 07.11.2022 bis einschließlich 10.11.2022 
hält die Bundeswehr eine Übung ab, die sich im Landkreis 
Haßberge abspielen wird. Die Soldaten werden zu Fuß 
und in Rad-Fahrzeugen üben. Der Bevölkerung wird nahe- 
gelegt, sich von den Einrichtungen der übenden Truppe 
fernzuhalten. Schäden, die durch die Bundeswehrübun-
gen entstanden sind, können grundsätzlich formlos beim 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Veitshöchheim (An-
schrift: Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Veitshöchheim, 
Balthasar-Neumann-Kaserne, 97209 Veitshöchheim, Tel.: 
0931/9707-2600), gemeldet werden.

 ■ Mit Haßbergen, Maintal und Steigerwald 
für jeden das Richtige

Neuer Imagefilm zeigt die Vielfalt und Charakteristik 
des Landkreises Haßberge
Nach vielen arbeitsintensiven Monaten ist es nun endlich 
soweit: Pünktlich zum 50-jährigen Bestehen des Landkrei-
ses Haßberge ist der neue Imagefilm fertig. „Ich kann Ihnen 
versichern, das Warten hat sich gelohnt. Der Imagefilm zeigt 
authentisch die Vielfalt, Einzigartigkeit und Schönheit un-
seres Landkreises und macht Lust auf unsere lebens- und 
liebenswerte Region“, zeigt sich Landrat Wilhelm Schneider 
begeistert. 
Die Produktion des Imagefilms für den Landkreis Haßberge 
erfolgte im Rahmen des Regionalmanagement-Projekts „In-
formationskampagne – Mein Landkreis, meine Heimat“ und 
wurde durch Fördermittel des Bayerischen Staatsministe-
riums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie unter-
stützt. Dabei entstand Filmmaterial von mehr als 4.430 Clips 
und einer Datenmenge von über zwei Terabyte. Aus diesem 
immensen Fundus an Aufnahmen aus dem Landkreis Haß-
berge wurden die aussagekräftigsten und eindrucksvollsten 
Sequenzen ausgewählt. 
Gemeinsam mit der beauftragten Filmagentur YUPER enter-
tainment aus Winterhausen und dem Regionalmanagement 
gelang es, einen sehenswerten Imagefilm zu produzieren. 
Der Imagefilm ist ab sofort unter www.regionalmanagement 
hassberge.de/imagefilm/ oder unter regionalmanagement@
hassberge.de verfügbar und wird demnächst auch direkt auf 
der Homepage des Landkreises Haßberge zu finden sein. 
Landrat Wilhelm Schneider wünscht viel Freude und Inspira-
tion beim Anschauen des Imagefilms und lädt alle Bürgerin-
nen und Bürger ein: „Genießen Sie den Landkreis Haßberge, 
erfreuen Sie sich an der Einzigartigkeit und Schönheit unse-
rer Region und erleben Sie Ihre Heimat jeden Tag neu!“

 ■ Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Energiepreispauschale auch für Rentenbeziehende der LAK
Auch Rentenbeziehende der Landwirtschaftlichen Al-
terskasse (LAK) erhalten die Energiepreispauschale in 
Höhe von 300 Euro. 
Die Pauschale erhält, wer zum Stichtag 1. Dezember 2022 
Anspruch auf eine Alters-, Erwerbsminderungs- oder Hinter-

Aus zahlreichen Blickwinkeln wurde der Landkreis  
Haßberge für den Imagefilm beleuchtet.  
Foto: Maximilian Kuhbandner/YUPER entertainment. 
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bliebenenrente der gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) 
oder der Alterssicherung der Landwirte hat. Auch bei einem 
Anspruch auf eine Landabgaberente oder eine Produktions-
aufgaberente wird die Energiepreispauschale ausgezahlt. 
Hierbei ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefris-
tet geleistet wird. Der Anspruch besteht jedoch nur für jene, 
die ihren Wohnsitz in Deutschland haben.
Werden mehrere Renten bezogen, zum Beispiel Altersrente 
und Witwenrente, wird die Energiepreispauschale nur einmal 
gezahlt. Es erfolgt auch nur eine Zahlung, wenn sowohl eine 
Rente von der LAK als auch von der GRV bezogen wird.
Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht erforderlich. Die 
Auszahlung wird automatisch durch die LAK und die anderen 
Rentenzahlstellen bis zum 15. Dezember 2022 erfolgen.
Die Energiepreispauschale wurde von der Bundesregierung 
angesichts der weiterhin zu erwartenden hohen Preissteige-
rungen im Energiebereich beschlossenen. Detaillierte Infor-
mationen hierzu gibt es unter:
www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2022/ 
entlastung-fuer-bezieher-von-renten-was-gilt.html
Fragen zur Energiepreispauschale beantworten die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter am Bürgertelefon des Bundes-
ministeriums für Arbeit und Soziales unter 030 221 911 001 
in der Zeit von montags bis donnerstags zwischen 8 und  
20 Uhr.

 ■ Energiepreispauschale auch für  
Rentenbeziehende der LAK

Auch Rentenbeziehende der Landwirtschaftlichen  
Alterskasse (LAK) erhalten die Energiepreispauschale  
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Anspruch auf eine Alters-, Erwerbsminderungs- oder Hinter-
bliebenenrente der gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) 
oder der Alterssicherung der Landwirte hat. Auch bei einem 
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Hierbei ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefris-
tet geleistet wird. Der Anspruch besteht jedoch nur für jene, 
die ihren Wohnsitz in Deutschland haben.
Werden mehrere Renten bezogen, zum Beispiel Altersrente 
und Witwenrente, wird die Energiepreispauschale nur einmal 
gezahlt. Es erfolgt auch nur eine Zahlung, wenn sowohl eine 
Rente von der LAK als auch von der GRV bezogen wird.
Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht erforderlich. Die 
Auszahlung wird automatisch durch die LAK und die anderen 
Rentenzahlstellen bis zum 15. Dezember 2022 erfolgen.
Die Energiepreispauschale wurde von der Bundesregierung 
angesichts der weiterhin zu erwartenden hohen Preissteige-
rungen im Energiebereich beschlossenen. Detaillierte Infor-
mationen hierzu gibt es unter:
www.bmas.de/DE/Service/Presse/Meldungen/2022/ 
entlastung-fuer-bezieher-von-renten-was-gilt.html
Fragen zur Energiepreispauschale beantworten die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter am Bürgertelefon des Bundes-
ministeriums für Arbeit und Soziales unter 030 221 911 001 
in der Zeit von montags bis donnerstags zwischen 8 und  
20 Uhr.

Vereine und Verbände

 ■ Hospizakademie
Weiterleben nach dem Suizid eines geliebten Menschen
Begleitete Trauergruppe in der Hospiz-Akademie Bamberg
Suizide stiften unendliches Leid. Dieses auszuhalten, kann 
Angehörige und Freunde an ihre emotionalen und physi-
schen Grenzen bringen. Jedes Jahr nehmen sich ca. 10.000 
Menschen allein in Deutschland das Leben – und lassen  
Hinterbliebene mit quälenden, ewig unbeantworteten Fragen 
zurück. Die Trauergruppe der Hospiz-Akademie Bamberg  
unter der Leitung von Anke Wagner (Psychologin M.Sc.,  
Trauerbegleiterin Leiterin des Arbeitskreises Trauerbegleitung 
des Hospizverein Bamberg e.V.) widmet sich an vier Sams-
tagen im Abstand von einigen Wochen in einem geschütz-
ten Rahmen der Trauer in Folge eines Suizids. Die Gruppe 
soll Trauernden, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben, die Möglichkeit zum Austausch mit 
anderen Betroffenen geben und außerdem mit Hilfe geleiteter 
Übungen auf verschiedene Themen des persönlichen Trauer-
wegs eingehen. So können Teilnehmende einander beistehen 
und erfahren: Ich bin mit meinen Gefühlen nicht allein.
Termine: 05.11.22 / 12.11.22 / 26.11.22 / 03.12.22 jeweils von 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht –  
Präsenzveranstaltung
Am Donnerstag, 17.11.2022 findet um 19:00 Uhr der Vor-
trag „Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“ in Präsenz 
statt. Im Fokus stehen medizinische, ethische und rechtliche 
Informationen zu diesem Thema. Es werden Fragen der Teil-
nehmer/innen ausführlich beantwortet und die Teilnehmer/in 
sollen ermutigt werden, eine eigene Patientenverfügung zu 
erstellen. 
Weiterführende Infos und Anmeldemöglichkeit finden Sie 
unter der Internetseite: 
www.hospiz-akademie.de  und der Kursnummer –  
L 04 .2 oder werktags telefonisch unter der Rufnummer 
Hospiz-Akademie Bamberg (Tel.: 0951/ 95 50 722)
Weiterführende Informationen und die Anmeldemöglichkeit 
finden Sie unter www.hospizakademie.de – T 07  oder 
werktags telefonisch unter der Rufnummer der Hospiz- 
Akademie Bamberg (Tel.: 0951/ 95 50 722).

Herzliche Einladung zu einer Gedenkfeier 
für Sternenkinder und verwaiste 
Eltern 
Sonntag, 11. Dezember 2022, 16 Uhr 
St. Kilian, Ziegelanger 

Weitere Informationen:  
Malteser Hilfsdienst e.V. Hospizdienst Haßberge, Telefon: 09521/95299-00 oder hospiz-has@malteser.org  
www.malteser-hassberge.de 
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bliebenenrente der gesetzlichen Rentenversicherung (GRV) 
oder der Alterssicherung der Landwirte hat. Auch bei einem 
Anspruch auf eine Landabgaberente oder eine Produktions-
aufgaberente wird die Energiepreispauschale ausgezahlt. 
Hierbei ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefris-
tet geleistet wird. Der Anspruch besteht jedoch nur für jene, 
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in der Zeit von montags bis donnerstags zwischen 8 und  
20 Uhr.
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Sonstige Mitteilungen

 ■ 10 Jahre Erfolgsprogramm Erlebnis  
Bauernhof

Bauernhofbesuch und Preisschildübergabe im Rahmen 
der Aktivwochen „Sommer.Erlebnis.Bauernhof.“ 
Jedes bayerische Schulkind soll die Möglichkeit bekommen, 
einmal in seiner Schulzeit mit der Klasse einen Bauernhof zu 
besuchen. Das ist das Ziel des Programms „Erlebnis Bauern-
hof“, das vor nunmehr zehn Jahren ins Leben gerufen wurde.
Ein Bauernhof ist ein idealer Lernort für alle Sinne. Neben 
dem Wissen rund um die Landwirtschaft vermitteln die extra 
qualifizierten Landwirtinnen und Landwirte spielerisch und 
lebensnah Alltagskompetenzen. Beim gemeinsamen Ge-
treide mahlen oder versorgen der Tiere erfährt so manches 
Schulkind, was die Arbeit auf dem Bauernhof bedeutet und 
woher unsere Lebensmittel kommen. Das stärkt nicht nur die 
Sozialkompetenz, sondern unterstützt auch die Wertschät-
zung für Lebensmittel und deren Erzeuger. 

Erlebnisbäuerinnen aus dem Landkreis Haßberge gewinnen 
Jubiläumsschild
Als Dank für das Engagement der Landwirtinnen und Land-
wirte und anlässlich des Jubiläums wurden Feldrandschilder 
gestaltet, die unter Erlebnis-Bauernhof-Betrieben verlost 
wurden. Im Landkreis Haßberge gewannen die Erlebnis-
bäuerinnen Michaela von der Linden aus Oberaurach und 
Ute Leyh aus Losbergsgereuth je ein Feldrandschild für ihren 
Betrieb. 

Michaela von der Linden (links) erhält das neue Hof-
schild von Carolin Lenhart.

Carolin Lenhart übergibt das Jubiläumsschild an Ute Leyh 
(rechts) aus Rentweinsdorf.

„Mit dem Huhn auf Du und Du“ - Angehende Lehrkräfte  
erleben einen Tag auf dem Bauernhof
Außerdem nahmen im Rahmen der Aktivwochen 12 ange-
hende Lehrkräfte aus den Landkreisen Schweinfurt und Haß-
berge an einer Weiterbildung des AELF Schweinfurt teil. Auf 
dem Betrieb Schwemmlein lernten sie aktiv und hautnah das 
Programm Erlebnis Bauernhof. Unter dem Motto „Mit dem 
Huhn auf Du und Du“ führte die qualifizierte Erlebnisbäue-
rin Michaela von der Linden die Lehramtsanwärterinnen und 
-anwärter durch die Stationen und beantwortete zahlreiche 
Fragen zur landwirtschaftlichen Produktion und zur täglichen 
Arbeit auf dem Hof. 
Neben dem Themenschwerpunkt „Huhn“ können Pädago-
gen mit ihren zukünftigen Klassen weitere Lernprogramme, 
wie z.B. „Vom Korn zum Brot“, „Abenteuer Gemüseacker“ 
oder „Von der Milch zur Sahne und zum Käse“ auf dem Bau-
ernhof erarbeiten. 
Die 12 angehenden Lehrerinnen und Lehrer zeigten sich be-
geistert von der interaktiven Fortbildung und wollen einen 
Besuch am Bauernhof gemeinsam mit ihren Klassen zukünf-
tig einplanen. 

Zum Programm
Teilnehmen können alle Schulkinder von der zweiten bis  
zur zehnten Klasse, alle Förderschul- und Deutschklas-
sen. Das Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten übernimmt zweimalig in der Schullaufbahn die  
Kosten des Besuches. 
Weitere Auskünfte und Teilnahmebedingungen finden Lehr-
kräfte unter www.erlebnis-bauernhof.bayern.de und beim 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Schweinfurt, 
Telefon: 09721/808710, E-Mail: poststelle@aelf-sw.bayern.de
 Bilder: Anja Butter, AELF Schweinfurt

Volkshochschule

 ■ Volkshochschule Landkreis Haßberge
Veranstaltungen im November 2022
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden 
Sie auf der Homepage der Volkshochschule unter www.
vhs-hassberge.de oder in der vhs-Geschäftsstelle, Tel. 
(09521) 9420-0.

Angehende Lehrkräfte erleben einen Tag auf dem  
Bauernhof.



Rauhenebrach - 158 - Nr. 10/22

„Der nächste Winter kommt bestimmt!“

Motorgeräte & Reifen

NUSSER

„Der nächste Winter kommt bestimmt!“

97500 Ebelsbach · Telefon 09522/709675
www.reifen-nusser.de

Jetzt auf Winterreifen wechseln!

„Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen!“

Warten Sie nicht zu lange...

Motorgeräte & Reifen

NUSSER

„Der nächste Winter kommt bestimmt!“

97500 Ebelsbach · Telefon 09522/709675
www.reifen-nusser.de

Jetzt auf Winterreifen wechseln!

„Ihre Sicherheit liegt uns am Herzen!“

Warten Sie nicht zu lange...
S P E Z I A L A R T I K E L  F Ü R  D E N  S T A H L B E T O N B A U

MASTERTEC ist ein Hersteller von Spezialartikeln für den 
Stahlbetonbau mit Firmensitz in Unterhaid. Mit 40 Mitarbei-
tern beliefern wir über 400 Händler in 25 Ländern.

Wir bieten ab 01.09.2023 einen Ausbildungsplatz

zum Kaufmann/-frau für 
Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)
Weitere Information unter: 
www.mastertec.eu/unternehmen

MASTERTEC GmbH & Co. KG
Kontakt: Kathrin Biroga · kabr@mastertec.eu · Tel. 09503 50470
Im Maintal 13 · 96173 Oberhaid · www.Mastertec.eu

RLL BIKES Der Radladen in Eltmann

Alles rund ums Fahrrad 
Fahrräder & E-Bikes 
Zubehör 
Reparaturen & Umbauten 
Fahrradträger Verkauf & Verleih

www.rll-bikes.de
Mail: rll-bikes@online.de
97483 Eltmann, Bambergerstr. 6
Tel. 0 95 22 - 280 82 39

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

QR-Code
scannen

9
ZEITSCHRIFTEN

REINIGUNG TABAK

Zeil a. Main

Post & Lotto Holch

Zeil a. Main

Post & Lotto Holch

Gröbera 9 
97475 Zeil a. Main

Telefon 09524 5520
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Sonstige Mitteilungen

 ■ 10 Jahre Erfolgsprogramm Erlebnis  
Bauernhof

Bauernhofbesuch und Preisschildübergabe im Rahmen 
der Aktivwochen „Sommer.Erlebnis.Bauernhof.“ 
Jedes bayerische Schulkind soll die Möglichkeit bekommen, 
einmal in seiner Schulzeit mit der Klasse einen Bauernhof zu 
besuchen. Das ist das Ziel des Programms „Erlebnis Bauern-
hof“, das vor nunmehr zehn Jahren ins Leben gerufen wurde.
Ein Bauernhof ist ein idealer Lernort für alle Sinne. Neben 
dem Wissen rund um die Landwirtschaft vermitteln die extra 
qualifizierten Landwirtinnen und Landwirte spielerisch und 
lebensnah Alltagskompetenzen. Beim gemeinsamen Ge-
treide mahlen oder versorgen der Tiere erfährt so manches 
Schulkind, was die Arbeit auf dem Bauernhof bedeutet und 
woher unsere Lebensmittel kommen. Das stärkt nicht nur die 
Sozialkompetenz, sondern unterstützt auch die Wertschät-
zung für Lebensmittel und deren Erzeuger. 

Erlebnisbäuerinnen aus dem Landkreis Haßberge gewinnen 
Jubiläumsschild
Als Dank für das Engagement der Landwirtinnen und Land-
wirte und anlässlich des Jubiläums wurden Feldrandschilder 
gestaltet, die unter Erlebnis-Bauernhof-Betrieben verlost 
wurden. Im Landkreis Haßberge gewannen die Erlebnis-
bäuerinnen Michaela von der Linden aus Oberaurach und 
Ute Leyh aus Losbergsgereuth je ein Feldrandschild für ihren 
Betrieb. 

Michaela von der Linden (links) erhält das neue Hof-
schild von Carolin Lenhart.

Carolin Lenhart übergibt das Jubiläumsschild an Ute Leyh 
(rechts) aus Rentweinsdorf.

„Mit dem Huhn auf Du und Du“ - Angehende Lehrkräfte  
erleben einen Tag auf dem Bauernhof
Außerdem nahmen im Rahmen der Aktivwochen 12 ange-
hende Lehrkräfte aus den Landkreisen Schweinfurt und Haß-
berge an einer Weiterbildung des AELF Schweinfurt teil. Auf 
dem Betrieb Schwemmlein lernten sie aktiv und hautnah das 
Programm Erlebnis Bauernhof. Unter dem Motto „Mit dem 
Huhn auf Du und Du“ führte die qualifizierte Erlebnisbäue-
rin Michaela von der Linden die Lehramtsanwärterinnen und 
-anwärter durch die Stationen und beantwortete zahlreiche 
Fragen zur landwirtschaftlichen Produktion und zur täglichen 
Arbeit auf dem Hof. 
Neben dem Themenschwerpunkt „Huhn“ können Pädago-
gen mit ihren zukünftigen Klassen weitere Lernprogramme, 
wie z.B. „Vom Korn zum Brot“, „Abenteuer Gemüseacker“ 
oder „Von der Milch zur Sahne und zum Käse“ auf dem Bau-
ernhof erarbeiten. 
Die 12 angehenden Lehrerinnen und Lehrer zeigten sich be-
geistert von der interaktiven Fortbildung und wollen einen 
Besuch am Bauernhof gemeinsam mit ihren Klassen zukünf-
tig einplanen. 

Zum Programm
Teilnehmen können alle Schulkinder von der zweiten bis  
zur zehnten Klasse, alle Förderschul- und Deutschklas-
sen. Das Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten übernimmt zweimalig in der Schullaufbahn die  
Kosten des Besuches. 
Weitere Auskünfte und Teilnahmebedingungen finden Lehr-
kräfte unter www.erlebnis-bauernhof.bayern.de und beim 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Schweinfurt, 
Telefon: 09721/808710, E-Mail: poststelle@aelf-sw.bayern.de
 Bilder: Anja Butter, AELF Schweinfurt

Volkshochschule

 ■ Volkshochschule Landkreis Haßberge
Veranstaltungen im November 2022
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden 
Sie auf der Homepage der Volkshochschule unter www.
vhs-hassberge.de oder in der vhs-Geschäftsstelle, Tel. 
(09521) 9420-0.

Angehende Lehrkräfte erleben einen Tag auf dem  
Bauernhof.

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Tel. 09549 98851-0
info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE

Ausbildung in ALLEN Führerscheinklassen 
Unterricht: Montag von 18:30 – 20:45 Uhr 

Priesendorf – Hauptstraße 8 – Musikhaus 
09503-502966         service@fs-schmitt.de 
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SCHUHHAUS   SCHUHTECHNIK.
Zeil am Main und Bamberg

www.SchuhDirwasGutes.de

Bonus für E-Autos
CO2-freies Fahren wird nun extra belohnt!
Sie sind Stromkunde bei der ÜZ Main-
franken und fahren ein reinelektrisches 
Fahrzeug? Dann registrieren Sie sich bei 
uns und erhalten Sie für das Jahr 
2022 einen Bonus in Höhe von 250 €! 

JETZT REGISTRIEREN!

www.uez.de/e-auto-bonus

2022:

250€

Tel.: 0160 / 7319521
mmmeltmann@t-online.de
www.mmm-müller.de

› Vollwärmeschutz
› Trockenbau
› Innen- & Außenputz
› Gerüstbau
› Malerarbeiten & - techniken
› Fassadengestaltung
› Tapezierarbeiten
› Altbausanierung
› u. v. m.

Wir sind ein innovatives Tech-Unternehmen aus Sand am 
Main in Unterfranken. Wir testen und prüfen Prototypen, 
die die Mobilität von morgen weltweit bestimmen. In  
enger Zusammenarbeit mit der Automobilindustrie und 
deren Zulieferern unterstützen wir Entwicklungs- und Er-
probungsabschnitte im Laufe einer Produktentwicklung.  
Wir sind begeistert von Innnovationen, modernen Techno-
logien und unterstützen unsere Kunden bei der Realisie-
rung ihrer Projekte.

Werde Teil einer coolen Company! Zur Verstärkung unseres 
e-drives Team suchen wir ab sofort eine*n

Mitarbeiter/in bzw. Werkstudent/in  
für die Prüfstandsbetreuung im 
Bereitschaftsdienst m/w/d
 
Dein Profil 
•  Technischer Hintergrund (Student eines technischen 

Studiengangs und/oder abgeschlossene Berufsau- 
sbildung im technischen Bereich)

•  Spaß und Interesse an technischen Anlagen
•  Sicherer Umgang mit Anwenderprogrammen am PC 

nach Einweisung
•  strukturierte Abarbeitung von Arbeitsanweisungen
•  Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
•  Wohnort in der Nähe von Sand am Main (Anreise max.  

40 min)
•  Hohe Flexibilität, der Bereitschaftsdienst fällt an wie 

folgt:  
Mo-Fr von 18:00 Uhr bis 05:00 Uhr und Sa, So und  
Feiertage von 06:00 Uhr bis 06:00 Uhr nach Absprache 
und Verfügbarkeit

Deine Aufgaben 
•  selbstständiges Wiedereinschalten von Prüfständen 

nach festgelegten Einschaltroutinen und Fehlerlisten
•  Dokumentation der Einschaltaktivitäten nach Vorgabe
•  Melden von Auffälligkeiten

Du suchst ein Unternehmen auf hohem Technik- und  
Innovationslevel, in dem Du nachhaltig wirksam bist? 
Du liebst Herausforderungen, packst engagiert mit an und 
liebst es im Team zu arbeiten? Du hast Spaß an Technik und 
bist für diesen Job stets „auf dem Sprung?“
Dann bewirb Dich bei:

PID test & engineering GmbH
Obere Länge 26  · D-97522 Sand am Main ·
 Telefon 09524 – 2961-0 ·  jobs@pid.team 

www.pid.team
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november
Christin Henkel "infaulenzer",
Liedermacherin

 SA 5.11. 
20 Uhr

  SO 6.11. 
19 Uhr

Famoser Saitenzauber
"finest unplugged music"  

 DO 24.11.
20 Uhr

Aneta & Dirk Bleyer 
"Masuren&Thorn, Danzig,
Königsberg" 

 SA 26.11. 
20 Uhr

Burlesque Ensemble der roten
Bühne Nürnberg "Burlesque -
Jubliäumsshow"  

 SO 27.11. 
18 Uhr

Klavierquintett (BA Symph.)
"Ungarischer Salon" 20er

 DO 01.12. 
19 Uhr

Annie Baldauf & Trio Saitenklang
"Weihnachten bei uns dahoam" 

in Haßfurt

 SA 10.12. 
20 Uhr

Achtung Baby
"U2 tribute Show" 

Kulturamt, Hauptstr. 9, 97437 Haßfurt
09521 688-300 II www.kulturamt-hassfurt.de

dezember - Vorschau  
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Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442

Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de

Küchen Bauerschmitt in Ebelsbach
Markenküchen bekannter Hersteller
Hier werden Ihre Küchenträume 
 Wirklichkeit! Freuen Sie sich auf Küchen
geräte von Neff und Miele.  
Ob Gas, Elektro oder Induktion –  
bei  Küchen Bauerschmitt finden Sie  
die für Sie passende Küche. 

Küchen-Bauerschmitt UG
Bahnhofstraße 4 · 97500 Ebelsbach · Mobil: 0177 / 2 38 93 47

m.bauerschmitt@web.de · www.kuechen-bauerschmitt.de



Rauhenebrach - 163 - Nr. 10/22

www.schunder-bestattungen.de

96181 Prölsdorf
Rothstraße 7 • Tel. 0 95 54 - 12 12

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   9 13.11.18   09:19

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

✁

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. finden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

✁

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Führungen bis 13. November 
jeden Sonntag 

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2022/2023
20. November, 4. und 18. Dezember, 
8. und 22. Januar, 5. und 19. Februar

Ab 5. März 2023 wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem Wetter ab 
dem RuheForst-Parkplatz jeweils um 14 Uhr statt.

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Tel. 09521-618885

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden, ist den meisten Menschen wichtig. Im RuheForst® Maintal in Theres gibt es diese Möglichkeit 
auch über den Tod hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen, aber auch zarte junge Bäume, stehen als Ruhebiotope zur Verfügung. Man 
unterscheidet das Gemeinschaftsbiotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop, an dem 
alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Ver-
tragsnachfolger zu bestimmen, so dass auch in 
ferner Zukunft noch die restlichen freien Grab-
plätze vergeben werden können.
Die Gemeinde Theres ist der Träger des Ru-
heForstes und sichert den Fortbestand eines 
jeden einzelnen Grabplatzes bis ins Jahr 2114. 
Jeder Platz wird nur ein einziges Mal belegt. 
Viele Menschen kommen in den RuheForst, 
um sich bereits zu Lebzeiten als Vorsorge einen 
Baum oder Platz zu sichern, um Ihre Angehöri-
gen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, je-
doch sind eine Moosabdeckung und einzelne 
Blumenköpfe auf der Grabstelle zugelassen. 
Die Verabschiedung kann völlig individuell 
und würdevoll gestaltet werden, entweder 
am wunderschönen Andachtsplatz unter ein-
er Baumkathedrale oder auch direkt am Grab. 
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden 
Worten eines Trauerredners oder von Familien-
mitgliedern gestaltet, hat ein jeder die Mögli-
chkeit, den Abschied ganz persönlich zu halten.

EBELSBACH - 10 Min. zum Bahnhof, 3 Min. zur A73
Hanglage mit freiem BLICK in die fränkische TOSKANA
MIT AUFZUG (BARRIEREFREI), HELL & MODERN, WÄRMEPUMPE

JETZT Risiken bei Zinspolitik, Energiekosten und Inflation minimieren

Selbstbezug,  
als Kapitalanlage oder 

Nutzung im Alter. 
Bleiben Sie flexibel. 

von 8 Wohneinheiten folgende noch verfügbar:

https://www.pexels.com/de-de/foto/lebensmittel-menschen-frauen-fruhstuck-3893715/

EBELSBACH – 3 Min zum Bahnhof und zur A73
Hanglage mit freiem Blick in die fränkische TOSKANA
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KÜCHEN
AB WERK
Realisieren Sie sich Ihre exklusive Traumküche 
zu Werkskonditionen. Beratung, Planung und 
Verkauf in unserer großen Werksausstellung.

Öffnungszeiten: 
MO–FR von 13:00–18:00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung (09524) 91206

Obere Altach 1 · 97475 Zeil am Main 
info@allmilmoe.de · www.allmilmoe.de

AZ-allmilmoe_144x90mm_201029.indd   1 29.10.20   12:04

koerber.de  •  info@kuechenstudio

– 19 Uhr  •  Sa. 9 –
–

Telefon: 09503 / 7990 • Fax: 4613

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910

	Bambergerstrasse 20
97514 Oberaurach/Kirchaich Tel.: 

09549 – 392 
natursteineheil@gmx.de
www.natursteine-heil.de



Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte

Öffnungszeiten:  
täglich ab 16.00 Uhr 
Di. und Do. Ruhetag

Ihre Brauerei Roppelt 
Tel. 09522/1840

04./05.11. Grillpfanne

12./13.11. Fischwochenende

19.11. Steakessen

26./27.11. Fischwochenende

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2, 97514 Trossenfurt


